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Pilottrocknungsanlage, Kraftwerk Niederaußem

Schlagwörter: Betriebsgebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Im Kontext der Errichtung des ersten Braunkohlekraftwerks mit optimierter Anlagentechnik, des BoA-Blocks K im Kraftwerk

Niederaußem, wurden beim RWE weitere Anstrengungen unternommen, diese Kraftwerkstechnik weiter zu verbessern und den

Kraftwerkswirkungsgrad nochmals zu steigern. Dabei spielt eine vorgelagerte Entwässerung der grubenfeuchten Rohbraunkohle

vor der Aufgabe auf die Kohlemühlen und der damit einhergehenden „Mahltrocknung“ mit den heißen Rauchgasen eine

entscheidende Rolle. Um das Verbesserungspotential der BoA-Technik in Richtung auf eine BoA-Plus-Technik - BoA plus

Braunkohletrocknung mit Niedertemperaturwärme - auszuloten, wurde am Standort Niederaußem die großtechnische

Pilottrocknungsanlage errichtet, die Mitte 2000 ihren Betrieb aufnahm.

 

Baubeschreibung: 

Die Pilottrocknungsanlage (PTA) hatte die Zielsetzung, die beiden alternativen Verfahren einer Trocknung der in den Tagebauen

gewonnenen grubenfeuchten Rohkohle mit Niedertemperaturwärme beziehungsweise einer Trocknung durch Druckaufbringung

auf die feuchte und erwärmte Rohkohle im großtechnischen Maßstab zu erproben und zu demonstrieren. Außer den

Trocknungsverfahren beinhaltete die PTA auch eine Prozesswasseraufbereitungsanlage, um das bei den Trocknungsverfahren

anfallende Kohlewasser als Kühlturmzusatzwasser weiterverwenden zu können. Die Pilottrocknungsanlage wurde nach Osten hin

an das Maschinen- und Kesselhaus von Block H angebaut.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 14.12.1998

   

 Inbetriebnahme: 07.2000

   

Kraftwerk Niederaußem: Pilottrocknungsanlage, Ansicht von Nordosten; Foto: 15.08.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001451
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 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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